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Bewohnerparkzone „T“
Vorerhebung 2010,  Umsetzung  2012, Nacherhebung 2015
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Bewohnerparkzone „T“

Robensstraße

Lombardenstraße

Passstraße

Erweiterung der Zone „T“ nach 

der Bestandsergebung 2010
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Erhebungsdaten

Zeitraum: Donnerstag, 03. Dezember 2015
Werktag, außerhalb der Schul- und Semesterferien

Wetter: sonnig und trocken
Zeitbereiche: 6:00 Uhr, 11:00 Uhr, 20:00 Uhr und 23:00 Uhr

Daten: alle Kraftfahrzeuge (Kfz) im öffentlichen Straßenraum
Merkmale: Bewohnerparkausweis „T“

„Parkschein“ oder „ohne Parkschein“ 
Unterteilung Aachener und Nicht-Aachener 
Fahrzeuge mit einem Sonderausweis, z.B. 
Handwerker, Pflegedienste usw. 
Kennzeichenerfassung
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Erhobene Kfz je Straße 
und Zeitintervall

5 von 10 in Zusammenstellung



Bewohnerparkzone „T“ – Ergebnisse der Nachuntersuchung MoA 25.08.2016 6

Erhebungszeiten

angetroffene Kfz ohne 

Parkierungsanlagen

6.00 Uhr 11.00 Uhr 20.00 Uhr 23.00 Uhr

Kfz % Kfz % Kfz % Kfz %

mit Bewohnerparkausweis 353 84 215 67 326 78 357 84

mit Parkschein

(inkl. Sonderparkausweis)

7 1 73 23 11 3 5 1

ohne Parkschein 62 15 33 10 82 19 62 15

Gesamt 422 100 321 100 419 100 424 100

Übersicht der Kfz nach Merkmalen 
und Uhrzeiten, 2015
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Kfz – Rückgang von 
2010 und 2015
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Zunahme von Bewohner Kfz
2010 - 2015
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Fazit

Die Einführung der Bewohnerparkzone „T“ wirkt der hohen Auslastung der 

Parkplätze im öffentlichen Raum entgegen und trägt zur

• Reduktion der parkenden Kfz von bis 32 % bei.

• Erhöhung der Parkchancen im unmittelbaren Wohnumfeld

• Reduzierung der Park-Suchverkehre bei.

• Reduzierung der Schadstoffemissionen bei.

• Anstieg abgestellter Fahrzeuge von Bewohnern (2010 ca. 41 % ,

2015 ca. 80 %) bei.
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Vielen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit! 

Ansprechpartner:

Uwe Müller

Abtlg. Verkehrsmanagement

FB Stadtentwicklung und Verkehrsanlagen

Lagerhausstraße 20

52058 Aachen

0241/432 – 6100

verkehrsmanagement@mail.aachen.de
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